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Sprechen Sie
uns an!
Was ist

wichtig, was ist
neu, was ist etwas
Besonderes in
der Gemeinde
Lengede?

Arne Grohmann
Telefon: (05171)70 06 22
Fax: (05171) 70 06 21
Mail: redaktion.peine@bzv.de

„Regionalverband will eine einheitliche Regelung“
Der Großraum-Politiker Michael Kramer (CDU) aus Woltwiesche äußert sich zu der Schülerbeförderung.

Oberg. Die Oberger Hallenrocker, eine Altherren
Gymnastikgruppe vom TSV Fortuna Oberg waren
wieder auf Tour. Sie bezogen im „Kiez Arendsee“
Quartier undunternahmenvondort aus Fahrradtou-
ren.Zunächst gingesnachnachSchnackenburgund
über Wahrenberg zurück. Am zweiten Reisetag fuh-
ren die Herren in die ehemalige Hansestadt Seehau-
sen, um die St.-Petri-Kirche zu besichtigen. Weiter
ging es zur Hansestadt Osterburg und zum Schloss-

parkKrumke.Das dortige Kavaliershauswurde vom
„Förderverein SchlossKrumke“ erworbenundHaus
und Park wurden mit Hilfe von EU-Mitteln saniert.
Am dritten Reisetag führte die Radtour zur Hanse-
stadt Salzwedel. Dort übernahm Hallenrocker und
gebürtige Salzwedeler Jochen Prodel die Stadtfüh-
rung.KulinarischerHöhepunktwar der Salzwedeler
Baumkuchen. Auf dem Heimweg machte die Grup-
pe Station im FreilichtmuseumDiesdorf.

Oberger Hallenrocker besuchen Hansestädte
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MELDUNGEN

Flohmarktbummel in
Gadenstedt
Gadenstedt. Der Sportverein
Anker 06 und die Alte Stellmache-
rei laden amMittwoch, 3. Oktober,
von 10 bis 16 Uhr zummittlerweile
7. Flohmarktbummel durch Ga-
denstedt ein. Nach den großen Er-
folgen der zurückliegenden Jahre,
können auch in diesem Jahr wie-
der Gadenstedter Familien auf
ihren Grundstücken Flohmarktar-
tikel verkaufen. Eine schriftliche
Anmeldung ist dazu unbedingt er-
forderlich, da ein Übersichtsplan
erstellt wird. Pro teilnehmender
Familie bitten die Veranstalter um
eine Standgebühr von 5 Euro, die
bei der Anmeldung zu entrichten
ist. Das Geld kommt Projekten von
Gadenstedter Vereinen zu Gute.
Anmeldungsformulare sind ab
Samstag, 1. September, erhältlich:
Sparkasse, Geschäftsstelle Gadens-
tedt, Junkernberg; Poststelle in
Gadenstedt, Junkernberg; Jürgen
Heuer, Teichstätte 3; Bäckerei
Hanko, Am Thie und Alte Stellma-
cherei, Kattenhagen 1a.

130 Anbieter bei Groß
Ilseder Flohmarkt
Groß Ilsede. Der Dorfflohmarkt in
Groß Ilsede findet am Sonntag,
2. September, von 11 bis 17 Uhr
statt. 130 Teilnehmer sind bereits
für den Dorfflohmarkt angemeldet.
Die obligatorischen 5 Euro Start-
gebühr kommen direkt und kom-
plett dem Verein „Ilsede hilft“ zu-
gute, der damit in diesem Jahr den
Spielplatzneubau imOrt unterstüt-
zen möchte. Für das leiblicheWohl
wird an verschiedenen Standorten
gesorgt werden. So können sich
die Flohmarkt-Besucher auch für
einen längeren Bummel durch den
ganzen Ort stärken – „Denn wir
haben Teilnehmer in fast jeder
Straße“, freuen sich die Organisa-
torinnen. Damit einem entspann-
ten Flohmarkt-Bummel buchstäb-
lich nichts imWege steht, können
die großen Parkplätze am Rathaus,
an den Rewe-Märkten und am
Sportplatz genutzt werden – oder
auch der Bus. Wer noch teilneh-
men möchte, kann sich per Mail
an dorfflohmarkt-grossilse-
de@web.de anmelden.

Offene Tür im Groß
Ilseder Kunsthaus
Groß Ilsede. Zum Tag der offenen
Tür im Kunsthaus in Groß Ilsede,
Ammerweg 9, lädt Katja Warzecha
am Sonntag, 2. September, von 12
bis 18 Uhr ein. Als Mitmachaktion
sieht MonikaWegner von 14 bis
15 UhrMonotopien vor; Absolven-
ten der HBK Braunschweig porträ-
tieren auf Wunsch Besucher; Be-
sichtigung der Galerieräume und
des Ateliers mit Exponaten des
Hauses. Auf der Terrasse und im
Kunsthaus werden Getränke und
Kuchen für eine Kunsthausspende
angeboten. Nähere Infos unter
www.katjawarzecha-eigenart.de
oder unter z(05172) 8609.

„Holzköppe“ für den ersten Kulturtag
In drei Dörfern der Gemeinde gibt es am Sonntag an neun Standorten diverse kulturelle Angebote.
Von Arne Grohmann

Lengede. Erst war es nur eine Idee
des neu gegründeten Kulturstamm-
tisches, nun passiert es wirklich: In
der Gemeinde Lengede findet am
Sonntag von 11 bis 18Uhr der erste
großeKulturtag statt. Zukünftig soll
es das alle zwei Jahre geben.
Bei der Premiere sind noch nicht

alle fünf Dörfer der Gemeinde Ver-
anstaltungsort. Diesmal gibt es die
Angebote an neun Standorten in
Lengede, Broistedt und Woltwie-
sche. Wo etwas stattfindet, haben
Bäume einen gestrickten Flicken-
teppich umgelegt bekommen.
DieKinder derGrundschuleBro-

istedt wollten noch den Zaun zur
Straße mit bunten Fäden überzie-
hen, teilteRenateBaumvomLenge-
der Kulturvereinmit. Sie gehört mit
Anja Pauseback, Heike Sadlo und
Lutz Güntzel zum zentralen Orga-
nisationsteamder ersten „Lengeder
Kultur“ wie das Fest inzwischen of-
fiziell heißt. Veranstalter ist die Ge-
meinde Lengede.
Zahlreiche freiwillige und ehren-

amtlicheHelfer haben ebenfalls da-
für gesorgt, dass sich Künstler und
VereinederRegionandiesemSonn-
tag in der Gemeinde Lengede
gleichzeitig präsentieren.
Die Veranstaltungsorte sind in

Broistedt: Anja Pauseback (Osten-
straße 11), Heike Hlinski (Gersten-
weg 14), Grundschule (Lebensted-
ter Straße 7); in Lengede: ev. Kirche
und Gemeindehaus (Konsumstra-
ße 17•A), Hof Heinemann (Mittel-

Lengeder Kultur

n Sonntag, 2. September, 11 bis
18 Uhr, in Lengede, Broistedt
und Woltwiesche.

n Programm: im Internet, Ge-
meinde-Veranstaltungskalen-
der unter www.lengede.de, we-
nige Hefte noch im Rathaus,
Generationentreff, Grundschu-
len und Kindertagesstätten.

n Änderungen: Die Auftritte
Zumba in Woltwiesche und das
Harfenspiel im Garten Uwen in
Lengede sind abgesagt.

n Shuttleservice: ca. alle 15 Mi-
nuten ab: Broistedt: Grund-
schule/Lebenstedter Straße 7
und Friedhof/Wolfenbütteler
Straße. Lengede: Kreissparkas-
se/Broistedter Straße 1 und zur
Anbindung TSM Club (Gruben-
weg 4) Haltepunkte in Rich-
tung Broistedt auf Höhe des
Blumengeschäftes Eschemann
(Bahnhofstraße 25•A), in Rich-
tung Lengede auf der Südseite
des Bahnübergangs. Woltwie-
sche: Parkplatz Sportheim/Fuh-
sestraße 10 A.

n Weitere Informationen: alle
Veranstaltungen und die Shut-
tle sind kostenlos. Es gibt Stän-
de für Essen und Trinken, eben-
so WCs. Parken wie üblich.

weg 2), TSM Club (Grubendweg 4),
Garten Uwen (Sackgasse 8); in
Woltwiesche: Hof Burgdorf (Grßeo
Straße 26), Sporthalle (Fuhsestra-
ße 10•a). Es gibt diverse Stände mit
Essen und Trinken, Toiletten und
einen Shuttleservice. Dieser und al-
le Veranstaltungen werden ohne
Eintritt angeboten.
Es ist fast alles dabei. Sebastian

Inga bietet zumBeispiel um 14 Uhr
in der evangelischen Kirche in Len-
gede einen Trommel-Workshop an,
„für Einsteiger und Geübte“. Die
Schulband der IGS Lengede wird
um 16 Uhr auf dem Hof Heine-
mann in Lengede Rock und Pop
spielen. Das Blasorchester und der
Männergesangsverein fehlen auch
nicht, wenn es um Lengeder Kultur
geht, ebenso die Musikgruppe Rot-
Weiß. Zu Gast aus Salzgitter ist der

Shantychor der Marinekamerad-
schaft (17 Uhr, TSM Club, Lenge-
de). Das Trio „Just for Fun“ aus Hil-
desheim bietet ein Harmonika-
Konzert (17 Uhr, ev. Kirche).

Alles bietet eine gute Gelegen-
heit, die Kulturschaffenden aus der
Region und seine Heimat ein biss-
chen besser kennenzulernen oder
wiederzuentdecken.

Kirsten Buhl zeigt bei der ersten „Lengeder Kultur“ Mosaik, altes Handwerk, modern umgesetzt. Sie wendet für die
Bearbeitung von Material wie Keramik, Glas, Beton oder Holz verschiedene Methoden an. FOTO: KIRSTEN BUHL

Sie strickten, damit bunte, ummantelte Bäume den Weg zu den Veranstal-
tungsorten des Lengeder Kulturtages weisen. FOTO: HEINE-LAUCKE / ARCHIV

Von Harald Meyer

Woltwiesche. Die Beförderung der
Schüler in den Jahrgängen eins bis
einschließlich zehn bezahlt der
Landkreis Peine, die älteren Schü-
ler (Oberstufen- und Berufsschüler)
müssen selbst bezahlen – diese Situ-
ation sorgt für Diskussionen im
Kreisgebiet (wir berichteten).
Für dieOrganisation des Schüler-

verkehrs sind in Niedersachsen die
Städte und Landkreise zuständig.
„Bei der Finanzierung erhalten die-
se Kommunen Unterstützung vom
Land“, erinnert Michael Kramer,
verkehrspolitischer Sprecher der

CDU-Fraktion im Großraum
Braunschweig. „Gerade weil sich
bei der Diskussion um kostenfreie
Schülerbeförderung auch für den
Oberstufen- und Berufsschulbe-
reich inzwischen in der Region
unterschiedliche Verfahren entwi-
ckelt haben, will der Regionalver-
band Großraum Braunschweig ko-
ordinierend tätig werden“, kündigt
derWoltwiescher an.
In den Städten und Landkreisen

werden Kramer zufolge von einer
Kostenfreiheit über einen geringen
Pauschalbetrag bis zum vollen Mo-
natsticket mehrere Varianten ange-
boten. „Deshalb befürwortet der

Regionalverband eine verbundwei-
te Lösung, um eine einheitliche Re-
gelung zu erhalten“, sagt Kramer.
Mit den 17 Verkehrsunterneh-

men im Großraum Braunschweig
sei deshalb vereinbart worden, den
Finanzbedarf für ein regionsweites
kostengünstiges Schüler-/Auszubil-
dendenticket zu ermitteln. Darüber
hinauswerde imSeptembermit den
Vertretern der acht Städte und
Landkreise das Thema ‚Kosten-
günstiges Schülerticket‘ sowie das
weitere Vorgehen besprochen.
Als verkehrspolitischer Sprecher

habe sich Kramer bisher mehrfach
für eine finanzielle Verbesserung

der Fahrtkosten für Schüler weiter-
führender Schulen eingesetzt: „Da
es sich um eine kommunale Aufga-
be handelt, haben allerdings bisher
die Städte und Landkreise auch die
erheblichen Kosten zu tragen.“
Ob sich das Land Niedersachsen

oder derRegionalverband an den fi-
nanziellen Aufwendungen der
Kommunen beteilige, sei allerdings
ungewiss. „Weil die Schulzentren
aber immerwohnortferner errichtet
werden, haben deshalb die Schul-
träger auch eine Verantwortung zur
kostenfreien Erreichbarkeit“, ist
der CDU-Politiker Michael Kramer
überzeugt.

Setzt sich für eine finanzielle Ver-
besserung der älteren Schüler beim
Schultransport ein: Michael Kramer
(CDU). FOTO: ARCHIV

Ilsede. Die JugendfeuerwehrenausKlein Ilsede,GroßBülten,Bülten,
Gadenstedt, Oberg, Solschen,Münstedt, Ölsburg undGroß Lafferde
haben zusammen mit der Kinderfeuerwehr Oberg ein Wochenend-
zeltlager im Gadenstedter Freibad veranstaltet. Zusammen 100 Per-
sonen haben bei schönem Wetter viel Spaß gehabt. Die Kinder und
Jugendlichen nahmen am 24-Stunden-Schwimmen des Freibads teil,
schafften 312 000 Meter und belegten damit den ersten Platz. Die
Feuerwehrtechnische Zentrale (FTZ) Peine stellte die für die Kinder
der Kinderfeuerwehr Oberg die Feldbetten zur Verfügung.

Ilseder Jugendwehren zelten
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Freitag, 31. August 2018


